
1 

 

27.04.2015 Berliner Energietage 

 

 

BENE 

Berliner Programm für Nachhaltige Entwicklung 

- Konditionen und Antragsverfahren - 

 

Beratungs- und Service-Gesellschaft Umwelt mbH 

SenStadtUm ï  

Bezirkl. Umweltämter 

07. Mai 2015 

André Butz 



2 

 

07.05.2015 SenStadtUm - Bezirkliche Fachbereichsleitungen Umweltschutz 

 

Umweltorientierte Forschung und Entwicklung, die darauf abzielt, 

innovative Verfahren zum Klimaschutz und/oder zur Minderung von 

Schadstoffen und Lärm einzuführen 

1 

1 
Energieeffizienz und 

Erneuerbare Energien 

UNTERNEHMEN 

6 

BENE 

Klima 

2 
Energieeffizienz und 

Erneuerbare Energien 

ÖFFENTLICHE 

EINRICHTUNGEN 

 

3 
Umwelt- und 

Energiemanagement-

Systeme 

4 
Nachhaltige Mobilität 

5 
Forschung, Studien 

6 
Natur/ Umwelt 

Quartiere  

7 
Reduzierung 

Umweltbelastungen 

Quartiere  

BENE 

Umwelt 

Die einzelnen Förderschwerpunkte - Übersicht - 
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7 

Grünflächen ± Vernetzung - innovatives 

Wassermanagement - naturnahe Spiel- und 

Dgygiwpiuhnúejgp"¥ 

Pocket-Parks ± Hofbegrünung - Fassaden- bzw. 

Dachbegrünung - grüne Klassenzimmer - Entsiegelung 

xqp"Dtcejhnúejgp"¥ 

 

Lärmminderung und Luftreinhaltung ± lärmarmer 

Straßenbelag ± Nútouejwv|yúpfg"¥ 

Natur / Umwelt in Quartieren  

Reduzierung von Umweltbelastungen in Quartieren    

    

 

    

6 

 

6 

7 
BENE 

Umwelt 
 Natur / Umwelt in Quartieren  

 Reduzierung von Umweltbelastungen in Quartieren    

    

 

    

7 
6 
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 WIEVIEL 

Reduzierung von Umweltbelastungen in Quartieren    

 

    

Unternehmen: 

max. 5 % - 65 % 

De-minimis: 

max. 80 % 

Andere:  

max. 50 % - 

 100 % (Ausnahme) 

 

 

 

Â im Einklang mit quartiers- und themenbezogenen 

Konzepten (IHEK, INSEK, dez. IGA-Mqp|grv."Nútocmvkqpurncp."NTR¥+ 

Â FS 6: nur Maßnahmen > 100.000 ú Gesamtausgaben 

Â Spezifische Fördergebietskulisse beachten 

 

 

VORAUSSETZUNGEN 

WER? 

Â Bezirksverwaltungen, Hauptverwaltungen 

Â Körperschaften, Anstalten, Stiftungen des öffentl. Rechts 

Â gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Einrichtungen 

Â Unternehmen 
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BENE 

Umwelt 
 Natur / Umwelt in Quartieren  

 Reduzierung von Umweltbelastungen in Quartieren    

    

 

    

7 
6 
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Fördergebiet für BENE-Klima (FS 1 - 5):  Gesamtfläche Berlins 

Fördergebiet für BENE-Umwelt (FS 6 + 7):  nur farblich markierte Flächen 
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BENE 

Klima 

Â Gebäudehülle/-technik, Gebäudeleittechnik 

Â Produktionsanlagen, Produktionsprozesse 

Â Querschnittstechnologien  

Â Geothermie, Solarthermie, Biomasse 

 

 

 

VORAUSSETZUNGEN 

 WIEVIEL 

max. 30 % ± 80 % 
 

   Energieeffizienz und Erneuerbare Energien, UNTERNEHMEN 

De-minimis Förderung 

 

oder 

 

Mehraufwand  

ė  

Referenzinvestition 

Â Effizienzanforderungen - energetischer Beratungsbericht 

Â mind. EnEV-Neubau - Ausnahme Denkmalschutz 

Â Amortisationszeit  > 5 Jahre 

 

1 



7 
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BENE 

Klima 

Â Effizienz: Gebäudesanierung inkl. ±leittechnik, 

Querschnittstechnologien 

Â Erneuerbare Energien: Geo- und Solarthermie, Biomasse 

WAS? 

 Technologien 

 Energieeffizienz und Erneuerbare Energien, ÖFFENTLICHE 

Beleuchtung Gebäude 

und Straßen 

Antriebe 

Wärmeerzeugung 

KWK 

Kälte-/Klimatechnik 

Antriebe, Motoren 

Stoff-/Ressourceneff. 

Â Bezirks- und Hauptverwaltungen, öff. Unternehmen 

Â Körperschaften, Anstalten, Stiftungen des öff. Rechts 

Â gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Einrichtungen 

Â Kultur- und Sporteinrichtungen 

2 

WER? 
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BENE 

Klima 

Â Effizienzanforderungen - energetischer Bericht 

Â mind. EnEV-Neubau ± Ausnahme Denkmalschutz 

Â Nur öffentlich zugängliche Nichtwohngebäude 

VORAUSSETZUNGEN 

 WIEVIEL 

 Energieeffizienz und Erneuerbare Energien, ÖFFENTLICHE 

25% ± 75 % 

 bis 90 %  

(bei sehr hohem 

Landesinteresse) 

 

Â Schulen ± Kitas ± Rathäuser ± Universitäten ± Kirchen - 

Jugendeinrichtungen ± Nachbarschaftsheime - Museen 

± Theater ± Konzerthäuser ± Sportstätten ± \qqu"¥ 

2 

GEBÄUDE 
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BENE 

Klima 

Â EMAS, Energiemanagement ISO 50001, 

Umweltmanagementsystem nach ISO 14001,  

European Energy Award (bspw. für Bezirke) 

WER? 

 WIEVIEL 

    

    

 

    
KMU: 

De-minimis max. 80 %  

max. 75.000 ú 

 

Andere: 

max. 80 %  

max. 75.000 ú 
 

Fremdleistungen, 

Personal, Investitionen 

(geringfügig) 

 

 

 

Â KMU; öff. Unternehmen; Anstalten und Stiftungen öff. 

Rechts; gemeinnützige, mildtätige und kirchliche 

Einrichtungen 

Â Bezirksverwaltungen, Hauptverwaltungen  

 

3 

Â Projekt gilt erst mit Zertifizierung als abgeschlossen 

Â Angebote entsprechender Dienstleister 

 

 

VORAUSSETZUNGEN 

 Umwelt- und Energiemanagementsysteme 
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BENE 

Klima 

Â Optimierung Straßenbahninfrastruktur 

Â Ausbau des ÖPNV, Vernetzung Rad/ÖPNV 

Â Verbesserung der Fahrradinfrastruktur 

Â modellhafte innovative Antriebssysteme bzw. 

technische Ausrüstungen zur CO2-Minderung 

 

 

 

 WIEVIEL 

    

 

    

Unternehmen: 

max. 45 % - 65 %  

 

Andere: 

max. 50 % - 90 %  

 

4 

Â Maßnahmen müssen sich aus dem 

Stadtentwicklungsplan Verkehr (STEP Verkehr) ergeben 

 

 

VORAUSSETZUNGEN 

WER?  

Â öffentl. Verwaltungen + Einrichtungen, Unternehmen 

 

Nachhaltige Mobilität 
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BENE 

Klima 

Â Anwendungsorientierte F&E, Demonstrations- und 

Pilotvorhaben 

Â Studien, Potenzialabschätzungen 

Â Begleitforschung, Monitoring 

 

 

 WIEVIEL 

    

 

    

Unternehmen: 

max. 65 % - 80 %  

De-minimis: 

max. 80 % 

Andere:  

max. 50 % - 100 % 

 

 

 

5 

WER?  

Â Bezirks- und Hauptverwaltungen,  

Â juristische Personen öffentl. Rechts  

Â Forschungseinrichtungen, z.B. Universitäten 

Â Unternehmen 

 

Forschung und Studien 
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BENE 

Klima 

 WIEVIEL 

    

 

    

Unternehmen: 

max. 65 % - 80 %  

De-minimis: 

max. 80 % 

Andere:  

max. 50 % - 100 % 

 

 

 

5 

Â Anwendungsorientiert & Berlinbedarf 

 

 

VORAUSSETZUNGEN 

Forschung und Studien 

Auszug Themenliste 

Â Aktualisierung/ Weiterentwicklung bestehender 

Teilplanungen und Konzepte  

Â Innovationspotenzial grüner Infrastruktur zur 

Klimafolgenanpassung  

Â CO2-emissionsarme Verkehrskonzepte 

Â Innovative Lichttechnik, Energiespeicher in öffentlichen 

Gebäuden, energieeffiziente Kläranlagen ... 
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Allgemeine Förderbedingungen BENE 

Â Projektförderung 

Â Betriebsstandort und Umsetzung in Berlin 

Â Beginn erst nach Bewilligung  

Â Zuschüsse (Anteilsfinanzierung), i.d.R. nicht 

rückzahlbar 

Â Verwaltungsvereinbarung, Unterkonto-
Bewirtschaftung  

Â Investitionen über gesetzlich vorgegebene 
Standards hinaus - keine Pflichtaufgaben 

Â Quantitative Klima- und Umwelteffekte sind 
vorab nachzuweisen 
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Aktuell: 

Â Feinabstimmung Förderkonditionen und Verfahren 

Â Hinweisblätter zu den einzelnen Förderschwerpunkten, 

Â Antragsformulare für EurekaPlus 2.0 

Â Verabschiedung Förderrichtlinie 

Â Schaffung erforderlicher organisatorischer Voraussetzungen 

Â Projektskizzen können jederzeit eingereicht werden 

 

Bitte Mitteilungen auf der Website verfolgen:  

www.berlin.de/bene 

 

 

Weitere Schritte 
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Umweltorientierte Forschung und Entwicklung, die darauf abzielt, 

innovative Verfahren zum Klimaschutz und/oder zur Minderung von 

Schadstoffen und Lärm einzuführen 

1 

1 
Energieeffizienz und 

Erneuerbare Energien 

UNTERNEHMEN 

6 

BENE 

Klima 

2 
Energieeffizienz und 

Erneuerbare Energien 

ÖFFENTLICHE 

EINRICHTUNGEN 

 

3 
Umwelt- und 

Energiemanagement-

Systeme 

4 
Nachhaltige Mobilität 

5 
Forschung, Studien 

6 
Natur/ Umwelt 

Quartiere  

7 
Reduzierung 

Umweltbelastungen 

Quartiere  

BENE 

Umwelt 

Michael Keinhorst Michael Keinhorst 

Daniela Kupke Sabine Dornbusch Michael Keinhorst 

Sabine Dornbusch Mareike König 

Unser Team               für die Förderschwerpunkte  

Programmleitung: 

Dieter Hainbach 
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B.&S.U. Beratungs- und Service-

Gesellschaft Umwelt mbH  

Saarbrücker Straße 38 A  

D-10405 Berlin 

030 / 390 42 - 0 

   

info@bene-berlin.de 
 

www.berlin.de/bene 

Kontaktieren Sie uns!  


